
Protokoll

zur Ausschusssitzung am 05.05.2008
in der BWM

Beginn: 19:30 Uhr
Ende: 22:00 Uhr

Anwesend: Markus Rehse, Werner Dölger, Hermann Seitz, Andreas Reis, Markus Kinz, 
Winfried Rehse, Bernward Baron, Ludwig Diener, Wolfgang Gado, Petra Roos, 
Anke Richter, Christiane Fries, Carolin Fries

Entschuldigt: Fiona Streun, Alfred Sommer, Maria Withelm

1. Posteingang:
• Schankgenehmigung für Serenade
• Einladung für die Teilnahme an der Matinee in der Sulzbacher Anna-Kirche für „Junge 

Sulzbacher Musiker zum Vorspielen

2. Nachlese Jugendkonzert
• Bewirtung draußen war o.k. Wir können beim nächsten Mal analog verfahren
• Abbau und Stühle wegräumen vorher einteilen
• zweiten „Stühle-Wagen“ organisieren

3. Bericht der Ausbildungsleitung
• Wie ist zur Zeit der Unterricht der Schülern von Anna-Lena Höcker organisiert?
• Überprüfung der Raumbelegung der BWM, um einen Grobplan für die Heizzeiten im Herbst 

erstellen zu können (Petra Roos)

nächste Bläserjugendsitzung   nach Bedarf

4. Organisation der Kinder, die jetzt mit der „MGA2“ fertig sind
• da wir in diesem Jahr keine neue Bläserklasse analog der vorangegangenen Jahre bilden 

wollen (hinsichtlich Lehrer und Instrumente) ist der Vorschlag von Markus Rehse zu 
überlegen, eine Blechblasgruppe zu bilden, die ein mal in der Woche alle zusammen durch 
einen Lehrer (z.B. Dominik Giegerich?) unterrichtet werden. Man könnte dazu Alt-Posaunen 
anschaffen ca. 300€ pro Stück und Alt-Hörner. Wir gehen davon aus, dass ca 5-7 Kinder 
mitmachen würden

• z.Zt. sind 9 Kinder, davon 3 aus Aschaffenburg in der MGA2 
• Markus bereitet einen Elternabend vor, in dem man einen solchen Vorschlag dahingehend 

unterbreiten kann, dass wir uns um kindgerechte kleinere Instrumente kümmern
• Andreas Reis: wir würden mit dem Vorschlag evtl. langfristig Probleme im tiefen Blech lösen
• Sonja Richter möchte keine zusätzlichen Stunden geben
• Blockflötengruppe soll weiterhin bestehen
• Diskussion: Blockflötengruppen sind in Sulzbach bereits existent, wir könnten zielgerichtet 

diese Formulierung nutzen und alternativ bewusst steuern
• Abstimmung: erst Rahmen abstecken Bedenkzeit

5. Gundelsheim
• Bus Samstag 12:00 Uhr ist organisiert, Übernachtung in Jugendherberge und Pensionen in 

Bamberg

6.  Matinee in Volkach



• wir müssen 9:45 Uhr vor Ort sein

7. Konzert mit Volkach am 11.10.2008
• Plakate mit Volkach gemeinsam vorbereiten, dadurch Kosten teilen, ebenso Flyer und 

Eintrittskarten
• Beteiligung der Tourismusbehörde Volkach  Markus Rehse kümmert sich
• Vorschlag Winfried: Probe in Volkach am 20.9.2008 oder am 27.9.2008

8. Neuanschaffung von Trachten
• Andreas Reis gibt die Anzahl der Kleidungsstücke, die gekauft werden und wurden an und 

damit auch einen Kostenüberblick
• Andreas Reis wird an die Gemeinde auch einen Antrag auf Förderung stellen, da wir damit 

zur Entwicklung der Orchester-Jugend beitragen, indem wir sie im SBO integrieren
• Frage: ist auch die Neuanschaffung von Polohemden für das Schülerorchester notwendig? 
• Bläserklassen-T-Shirts können aus vorhandenen Beständen verteilt werden, Petra Roos 

übernimmt die Organisation

9. Abrechnung Musik- Café
• Wir hatten kein Spendenhorn aufgestellt, und die Einnahmen betrugen nur 300€

10. Instrumenten-Miete abbuchen
• Markus Rehse gibt an Markus Kinz eine Liste, wer zur Zeit wie viel Miete für welches 

Instrument bezahlen muss, um nach dem Schuljahresende mit Beginn des neuen 
Schuljahres das Abbuchen zu vereinfachen

11.Serenade

• Werbung:
o Plakat vorhanden, 25 Stck A2 durch Bernward gedruckt
o Flyer für Briefkästen Drucken über Raiba?
o für Homepage
o Schwarz Weiß Variante A5 als Vorschlag an Druckerei Tübel
o Stückzahlen noch im Serenaden-Team klären
o Werbung im Amtsblatt eine Woche vorher
o Werbung Wochenblatt
o Werbung Mainecho
o E-Mail Werbung an Vereine 2 Wochenenden vorher verschicken
o Pfarrer muss für die Bekanntgabe in der Kirche vorformulierten Text bekommen
• Bestuhlung
o 250 Stühle sind gegen Mietgebühr vorhanden (1€ pro Stück)
o bei Trautmann sind Stehtische und Bänke reserviert (hinter den Stühlen platzieren)
o an Musikerstühle denken
• Beleuchtung
o Obernauer Strahler über Markus organisieren
o Notenleuchten Abstimmung  generell ja aber Finanzierung noch festlegen
• Holzhütte wird vom Bauhof aufgebaut  dem Bauhof über Wolfgang 3 Tage vorher 

Bescheid geben
• Toilettenwagen mit Reinigung ist bei Schüßler bestellt (60€ + 30€)
• Bewirtung 
o Gläser mit an den Platz nehmen
o Bestuhlung locker, dass die Bedienung dazwischen kommt
o Pfand nehmen für Gläser



o Wein, alles über Trautmann ? auch Anfragen an Koch – Soden, Klingenberger 
Spätburgunder und Almritter weiße fränkische Weine

o kein Sekt
o Flaschenkisten aus Proberaum
o Preisliste vervielfältigen durch Bernward
o Knabbersachen 450 Einheiten
o Getränke auf Kommission
o Hinweis am Stand darauf, dass nachgeschenkt wird
o 2 x 2  Bedienungen (auch Limo und Cola)
o Spülen hochsetzen
o Tische mit Wannen
o Festspannkorkenzieher
• Lichterketten durch Wolfgang
• Strahler durch Wolfgang
• Was machen wir bei Regen  Abstimmung keine Alternativ-Termine
• Gesundheitsbelehrung durch Hermann organisiert
• Toilette im Gebäude als Personal-Toilette deklariert
• Spendenhorn aufstellen  Abstimmung: alle dafür
• Aufbau ab 16:30 Uhr
• Aufteilung der Gruppenarbeit durch Andreas

10.6.2008 19:30     Interne Sitzung Serenadenteam  

12.Frühschoppen
• ungezwungen zwei Stunden Musik machen
• Absprache mit „Sonne“
• Vorschlag von Andreas Reis  Aktive fragen in der Probe

13.Sonstiges:
• beim Kegeln mit 3 Mannschaften teilgenommen

14.Wünsche und Anträge
• Die Jugendvertretung soll mehr Möglichkeit haben, im Ausschuss Aktivitäten anzusprechen
• Abo kündigen für Com-Music?
• Euro-Kerb und Herbstmarkt, sind Anschreiben von der Gemeinde da? (nein)
• Markus Rehse: Wie wird die Organisation des Musikvereins weiterlaufen?  Markus gibt 

einen Vorschlag der momentan noch nicht protokolliert wird, da eine separate Sitzung 
geplant ist

15.Nächste turnusmäßige Sitzung:

14.07.2008 in der BWM


